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Dießanien von Batt tmor e.

Aus nachstehenden Angaben gewinnen un>

"sere Leser einen Ueberblick de» Zustandes der
hiesigen Banken, der besondert erfreulich ist,

im Berhältntß zu dem Zustande ahnlicher
Institute in anderen Staaten. Wenn wir

die schreckliche Finanzklemme in Betracht zie-
hen, die unser Land bedruckte, ja die die

ganze Welt ergriffen hat. so tst e« besonder-
erfreulich. die nachfolgenden Angaben ma-
chen zu können, au» denen hervorgeht, daß
et unsere Banken tn der Gewalt Haben, zu
traend einer Zeit dte Baarzablungen wieder

zu beginnen. Wir wollen hie-noch erwah.
nen, daß sie die Baarzahlungen so früh be-
ginnen werden, als et tn Hinsicht auf die

Handels- und allgemeinen Interessen unserer
Gemeinde rätblich ist. Wir lassen hier die

Eapiialien nachstehender Banken M'«Merchant» -

Union
2WBaltimore
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Baarbkfländc belaufen ssch a»f P2,109 »1.,

09 Ei» im Umlauf befinden sich »3 058 -

043 ; die Devosite» betragen P0.082.00i, 00

C>« '-zm Vergleich zu den Angaben vom

Jahre 18S0 stellt sich eine Vermehrung de,

Capital« und eine Verminderung der DtS-
coniis, des Barbestandes, der Umlaufs-
summe und der Depositen heraus.

Der Dampfer ~Ma gnolta, wel-

chir zu der Vanderbilt'S Linie von Dampf-

schiffen gthört, langte vor einigen Tagen be-

huso Riparatur einiger leichter Beschadigu».
gen an. Er war von New-Aoik nach Tk>v.»
bestimmt und batte wäbrend eine« heftigen
Sturme» ein Leck erhalten, welches ihn no-
tbigie, bier einzulaufen. Der Dampfer ist
ein schöne» Erempiar der Marine-Baukunst
und wird künftig zur Fahrt Mischen Tücke-
paw und Galveston verwendet werden.

Baltimore Schiffbau. Die

Firma W.Skinner uad Söhne hctt jetzt eine
Barque auf dem Stapel, welche 127 Fuß der
Länae 28j Fuß der Brette hat und 4»0 Ton-
nen messen wtrd. Ste ist au» dem besten
Material erbaut.

Ein Brocken sür dieAdvok-
aten. Unter dem hiesigen Advokatenstand

der von dem bekannten Maschinen
bauer Roß MinanS gegen die Baltimore-
u, Ohio Eisenbahn beabsichtigle Prozeß we-
gen angeblicher Beeinträchtigung seine» Ge-

schäfits durch Publikation eine» gewissen
Pamphlets, denGegenstand der Besprechung.
Dies.« Pamphlet führt den Titel: ?Schrif-
ten in Bezug auf dte Contrakte zum Bau

von Locomotiven und Berichte der Beamten
über die relativen Vortheile der Winans'-
fchen Kameel Locomoiise und der zehnrädri-
gen Locomvitve." Hr. Roß WinanS bean-
sprucht einen Schadenersatz von KIVI>,MV.
Der Prozeß wird von den Herren Reverty

Johnson und Nelson Poe sür den Kläger ge-

führt werden. ,
Dte Beränderungen imPost -

ffebäude. Dte Anordnungen für dte tm
bisherigen Exchange-Gebäude zur Aceommo-
daiion de« Postamtes zu treffenden Abände-
Rungen sind beinahe vollendet und wahr-
scheinlich wird da» Werk binnen Kurzem in
Angriff genommen werden. Der Plan geht

dahin, den südlichen Flügel gänzlich nieder-
zureißen, damit da» ganze Gebäude auf der
Südseite mehr Licht und Ventilation erhält.
Nach dem Wegräumen der kieinen hölzernen
Gebäude am Eingange von Secondstraße
wird ein zweistöckiger Anbau mit einem be-

sonderen Eingang aufgeführt werden, wel-

Her lediglich für Damen bestimmt ist. Dte
Postbrtefbeutel tt. werden tn einem anstoßen-
den Gemache tn Empfang genommen und
abgeliefert. Da» jetzige Zimmer, tn welchem
die Briefe assortirt und verpackt werden, wird
ls'irächtlich erweitert, damit da» Postperfonal
sich freier bewegen und da« Publikum mit
größerer Bequemlichkeit Briese empfangen
und abliefern kann. Da« Zimmer für Brief-
träger bleibt wie bisher. Da« Geschäft»
»immer des Postmeisters befindet sich auf der

Westseite nach Lombardstraße zu. Die Ge-
ncraiabgabe und Empfangnahme der Briefe
bleibt wie biiher in der Roiunda. Der
ganze Platz wird vom Zollamte au« bi« zum
Eingang in Secondstraße mit einem dauer-
haften eisernen Geländer umgeben. Aus
der Ostseile wird der Eingang von Gaystraße

au» geschlossen und der dortige Raum für die

Amtsstube des Zollamts-CollectorS und des.
sen Assistenten eingerichtet werden. Endlich
ist noch ein Gemach auf der Westsetie nach
Lombardstraße sür den Martne-Agenten be-

stimmt. Ueberhaupt hat der Baumeister
Erawford Neilfon bei'm Anfertigen des
Planes Bequemlichkeit in Betracht gezogen.
Wahrscheinlich werden dte Pläne noch in die.
ser Woche genehmigt werden, worauf dann
der Bau sofort beginnen soll.

Tod eine« Advokaten. Gestern
Moigen ging hier der bekannte Advokat Da-
rid Siewart mtt Tode ab. Derselbe batte
da» Sttste Leben»jahr zurückgelegt. Dir Mit-

Glieder de» hiesigen Advokatenstande» werden

seiner Leiche dte letzte Ehre erweisen.
Ertappen etner Pse >l do-B e t t-

lerin. Gestern Nachmittag redete ein
ungefähr 15 Jahre alte« Mädchen zwei Da-
men in Baliimvrestraße um eine milde Gabe
an und erzählte, um das Mitleid zu erregen,
ihr Vater sei todt, ihre Mutier blind und
außer ihr warteten fünf oder sechs jüngere
Kinder auf Kleidung nnd Nahrung, welche
die Mutter nicht schaffen könne. Sie wußte

, die traurige Lage der Familie mit so bered-
-len Worten zu schildern, daß das Mitleid

der beiden Damen rege wurde und dieselben
sofort verlangten, nach der Wohnung der

Familie geführt zu werden, damit sie dte nö-
thige Hülfe gebe» könnten. Da» Mädchen
nannte sich Marie Bachmann und sagte, sie
Mohne tn Chesnulstraße. Die Damen folg-

len ihr dahin, allein die Bettlerin schien auf
einmal dte Wobnung nicht mehr zu kennen,
und konnte angeblich da» Hau« nicht wieder

finden. Nun wurde der Verdacht der mitlei-
digen Damen rege daß sie beschwindelt seien;

sie riefen einen Polizetbeamten herbei, über-
gaben ihm da« Mädchen mit dem Ersuchen,
da« wahre Sachverhällniß zu erforschen.
Nun wußte da« Mädchen dte Wohnung ih-
rer Eitern plötzlich ganz genau und führte
den neugierigen Beamten in ein Hau« tn
«bboltstraße, wo sich herautstellte, daß weder
Blindheit der Mutter noch Armuth über-
baupt vorbanden und daß dte Familie sihr
comfo,table wohne. Der Polizeibeamte
brachte nun dte kleine Betrügerin vor Frte-
teiiSrtchier Mearis, der sie bis zur wetteren
Untersuchung unter Bürgschaft stellte. Aehn-
liche Fälle ereignen sich nicht selten und tra-
gen gewöhnlich dazu bet, dte wirklich Dürf-
»igen dem Mitleid der Wohlhabenden zu ent-

fremden. .

Verkauf einer Wohnung.

Der Auktionator «->. H. Gover verkaufte ge-
» «lern ineistbielend ein Grundstück tn Lewis«

straße. zwischen Atsquith- und Eanalstraße.
Dasselbe hat 14z Fuß Fronte und 40 Fuß
Tiefe und Ist mtt einem neuen Wohnhause
bebaut. Der jährliche Grundzin« beträgt
K 7 SU. Herr Thom. Rock erstand e» für

>WSIO.

Räthselhafte r Tod. - Gestern >
Morgen fand man den Leichnam eine« an-.
scheinend 28 Jahre alten Mannes, Namen,

Franz RenningS, bei'm Oeffnen des dem!
Herrn Woodward gehörenden Miethstalles!
auf dem Erdboden im Geschäftszimmer
gen. Der Verstorbene war seit einiger Zeii
mit der Wartung der Pferde des Col.France
betraut gewesen und man hat bis jetzt verge-
den» dte Veranlassung zum Tode des Pferde-!
knechte» zu ermitteln versucht. Seit einigen
Tagen hatte sich R. über eine Entzündung
der Luftröhre beklagt und da man eine

Flasche mit Opium bei der Leiche fand, so!
entstand dte Vermuthung, daß R. eine starke!
Dost» nabin, tn der Absicht, seine Schmer-!
zen zu lindern, ohne an die schrecklichen Fol-
gen zu denken, welche dieselbe veranlaßte. >
Der Leichendeschauer Stevens wurde herbei-1
gerufen und berief eine Jury, welche nach
dem Gutdünken de» Arztes da» Verdikt fällie,
daß der Unglückliche in Folge einer Lungen,
congestion seinen Tod gefunden Hube. Der
Verstorbene logirte im ?Montgomery-Houfe' j
in Norihstraße und hiniertäßl eine Wittwe
in New Aork.

Schrecklicher Unfall.-(EinMäd-
chen erschlagen.)?GesternNachmWag wurde'
die ungefähr 1-tJahre alte AnnaGötz, welche
aus einer Sandgrube am nördlichen Ende
der Canalstrafit Sand holen wollte, von ei-
ner plöhlich zusammenbrechenden Sandbank
erschlagen. Die Verunglückte, deren Eüern
in Deutschland leben, wohnte bei ihren Ver-
wandien in Edcn-, zwischen Chew- und An-
thonystraße.
Vergehen gegen Stadtverorv-

n u n g e n. Der Polizeibeamte Coiegate

arretirte gestern den Fuhrmann W. Holt,

welcher dadurch eine Stadiverordnung über-
treten, daß er mit seinem Fuhrwerk durch ei-
nen Leichenzug fuhr. Friedensrichter Logan

strafte ihn dafür um 82 nebst Kosten.
Diebstah l,?DerPolizeibeamteThomp.

fon arretirte gestern einen Henry
die Anklage, dem Richard Willis 57 in Sil-
bergcld und Banknoten mvst einer Anwei-
sung auf Kleidungsstücke entwendet zu h. -

bcn. Der Angeklagte ward vor Frieden»-
richier Meari« gebracht und von die>em nach
vorläufigem Verhör in'« Gefängniß verwie-
sen, da er keine Bürgschaft für sein Ersehet-
nen vor dem Criminalgertcht stellen konnte.

Brutalität. Am Sonntag Nach-
mittag fuhren zwei junge Männer tn einem
Nuggy die Straße südlich vom Greenmount
Cemetrv »ach der Stadt zu, ais ein Knabe,
Namen» Jamison, der in der Nähe wohnt,
sich in den Sinn kemmen lleß, zum Zeiiver-
treib eine Strecke neben dem Wagen herzu-
laufen. Dieses knabenbafte Spiel er,ü nte
den Fuhrmann dergestalt, daß er feine Peit-
sche ergriff und dem nichts Arge» ahnenden
Knaben einen Peitschenhieb in'» Gesicht ver-
setzte, daß das Blut herabströmte. Nach die-
ser?Heldenthal" jagte derFiihrmann so rasch
davon, daß eine Verfolgung nutzlos ward.
Leider war Niemand in der Nahe, welcher
dem Knaben beistehen und den brutaienMen-
schen zur.Rechenschaft ziehen konnie.

Eine Stechaffaire. Vorgestern
Nachmittag gerieihen zwei Frauenzimmer
bei'm eifrigen Durchwühlen eine» Haufens
Austernfchalen am Ende der verlängerten
Paeastraße in Streit über den rechtmäßigen
Besitz einer Anzahl ungeöffneter Muschel-
thiere. welche sie plötzlich unter den Schalen
entdeckt hatten. Nachdem die Weiber sich
tüchiig ausgescholtcn, gingen sie zu Thätlich-

keiten über und die eine, welche wir Anna
Smith nennen wollen, versetzte ihrer Geg-
nerin, Cornelia Hepner, mit ihrem Austcrn-
messer einen Stich in die linke Schüller.
Später arretirte der Beamte Van Holland
die rachsüchtige Anna und brachte sie vor
Friedentrichter Boyd, der sie dem Criminal-
gertcht überwies.

Schwere Anklage. Oscar Beker
und Franz Hartmann wurden am vorletzien
Abend wegen angeblicher Bedrohung de» Le-
ben» und Schändung der Frau ilaiharina
Allbach von den- Polizeibeamten Johnson,
Groves, Lewi» und Eaufey vom südlichen
Polizeidistrict festgenommen und vor Frie- !
den»richter Boyd zum Verhör gestellt. Die
dergestalt angegriffene Frau ist eine Deut-
sche, fünfzig Jahre alt und wohnt «uf Lo-
eust Point, wo sie sich mit Waschen Wen
Lebensunterhalt erwirbt. Die Angeklagten
wurden dem Criminalgertcht überwiesen und ,

können sich jetzt im Gefängniß auf ihren Pro-
zeß vorbereiten.

Taschendiebstab l. Während der
Vorstellung im Frontstraßen - Theater am
Montag Abend wurde einem Herrn Weaver
eine werthvvlle goldene Uhr au» der Tasche
gestohlen. Der kühne Jndustrieritter konnie
nirgend» entdeckt werden. Bei'm Besuch sol-
cher öffentlicher Vergnügung«piätze, wo stit» .
ein großer Andrang von Menschen voraus-
zusetzen ist, sollte man alle Kostbarkeiten so-
viel wie möglich, nicht zur Schau stellen,
denn ?Gelegenheit macht Diebe."
Ein anderer verwegener Dteb-l

stah l.?Am Sonntag Nachmittag erschien
eine ziemlich anständig gelletdeie Frau, Ivel-
che einen Reisesack trug, vor der Wobnung
de» Hrn. E. F. Pontier, Nr. 87, Pratistraße,
schob an einem kieinen, aus der Treppe vor !
der Thüre sitzenden Sobne de» Hrn. P. vor-
über und trat in das Hau«. Hier ging sie
in ein Gemach im zweiien Stockwerke, nahm
einen Sammtmaniel und eine Spitzenhaube
au« einem Wandschranke, verbarg sie in dem
Reisesack und kam dann wieder herunter. !
Mittlerweile hatte der kleine Knabe dem
Dtenstmätchcn die Anwesenheit der Fremden
gemeldet, welches dieselbe in dem Eingang
anhielt und nach ibr-m Begehr fragte. Die
Frau antwortete kaltblütig, sie suche eine
?Frau Rice," welche, wie man ihr gesagt
habe, in diesem Hause wohne; darauf ent-
fernte sie sich ohne erst auf den Bescheid des
Dienstmädchens zu warten. Später fand
man aus, daß die Fremde in der ganzen
Nachbarschaft nach ?Fraußiee" ge>tagt ba!>e,
um wahrscheinlich ebenfullö die Gelegenheit
zu einem Diebstahl ju benuven, der Ihr lei-
der nur z» gut i» jenem Hause gelang.

Diebstahl. Spät am Sonntag
Abend drangen Diebe in den Modeivaaren-
ladcn der Frau Tarrall, Nr. 6t2, West.
Baitimorestraße u. stahlen eine Partie Waa-
ren im Werth von ?20i), ferner in Bankno-
ten. Gold und Silber ungefähr H iVS. Der
herbe Verlust trifft Frau Tarrall um so
schwerer, al» ihre Mittel äußerst beschränkt
sind. Man vermuthet, daß die Diebe mit-
telst Nachschlüssel in den Laden gelangien.

IV' Heute eröffnet Herr George Puhl
seine neue Wirthschaft in Nr. 58 am Eentre-
Markt, mit einem famosen Lunch, worauf
wir die Freunde desselben im Allgemeinen
aufmerksam machen.

»V' Da» Panorama de» russischen Feld-
zuge« bat sv ungemein gefallen, daß e« noch
während dieser Woche jeden Abend, mit Au»-
nähme de« Dienstags, im Saale de« ?Ma-
ryland Institut«" ausgestellt werden wiid.

ZV» Nächsten Donnerstag findet in den
?Nkw Assemblh.Rooms' Hrn. Wm. Hoip-
mann'« ersterCasino-Ball statt, wo-
zu derselbe die umfassendsten Vorkehrungen
getroffen bat, um seinen Gästen ein fröhliche»
Fest ,u bereiten. Wer je Holtmann'» Bälle
besuchte, wird sich überzeugt haben, daß der-
selbe ein tüchtiger Wirth in jeder Beziehung

ist und al» ki-üti-oein piaisii' seine» Gleichen
sucht. Die Subsciipttons Listen zu diesem
ersten Ball der Saison liegen in Holvmann'»
?Naiional-Halle," N..Freder«ck»raße, bereit.

Markt. Mrvtmurkt war ein
wenig thätiger, al« seit einer Woche. 1,200

Fässer Howardstr. Super und 1,200 Fässer
Ohio do. wurden zu P4.50 verkauft. In den
übrigen Sorten fanden keine Verkäufe oder
Prei«ändcrungen statt.

Getraide. Wetzen guter bi»

bester rother PI,OO-1,06; do. weißer P1,15

Korn gute» bis beste« neue« weißes
! 5Z 55 - hg. gelbe« 55 57 Ct«.

Hafer ?Md. 70; Pa. 77 Cts.
Wbiskey keine Verkaufe.
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Nrw-?jorker «Kriminal»Zeitung
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den bei W.R.Schmidt,
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Mauer u. Bruder,

Importeuren. itrotdS»dl,rio deutschen

«uli-'-dl vo sur »en Weid
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und Neujahr» - Geschenke.
W.«. Schmidt.
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Wi, gand« iton»,rsatt!>n.?<riloll kür all! Stände,
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Die «oblerfche « I l,> ,-n> ei n e Boll«

miiSchlteten -----I>,üN
Vi»»«'« Werl» int! vä»te», Ameri?,
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Dieselben Origiaal^iutgade
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mit Schnitt -----IOM
Sch i e^« <^i^l nden,^s chSo

Hai
b-

ftichen, Moußeiin, reich oirgoidtt '

"-

tve n id

Mouffeli-.vand, riich »ergoi«! - - IW
Pötbe'«> «chilier'«, enau«, jsr eilig-

ratb'«, vurger'«(Se«ichie, Homer«
Odyssee »onßoj, itinr hübsche Äu«wabi
,vn Zü« r n d schriften, u s, u, f. v.

I. M. <S. Armbrnftcr.
UN» «-Utodrs-Gesch-lit«

für
e

üdirgtbinen »usir-.ge,
. .

vackete, siir Wei»»a»ten des»«», werden
bi« lum Z!>. isiovimbir, »eidaii«iadliing'il »i« >n« d.
Dil,«der entgegengenom»,». tilir »ieulabr dt»
stimmie K«ndu»gea «ülsen spiieften« bi« »u« N. »e-
-,emb- ausgigebe» werben.

Tv, R. Sch »idt,
Rr. bb, «ord-»a»»ra«t,

Schmidt

' Wtihnachi«.«eschenke:
Göihe's Retnecke Fuch«. In 12 Gesängen.

und in den T»i «idrultiin
Hoitichuiiien, i»r,-l, I» prachtvolle« gep"«len

«» Goidichniit -
-

- t>?iii)

Dasselbe. Wohlfeile Ausgabe, einhaltend -

HoidschiiM
gebunden

Retzsch, Illustrationen zu Schiller u. Goche.
itnlhili.ild »<i Plaiteu ,u wiiye'« z«a«, «» »u
»chlller'« Lied von dio chioiie 8 ,» Schilltr'« git-
botin lii,u Schiller « Kamps mtt dt» »räch«»
Und >2 Platten >u «chlller « Pegasu«,

Mit>trl ärunge» tn Deutsch u»d Englisch. In
Poiisolio W. R,Sch«td«.

Nr b,?, St»rd
tZi»§) btr ?gion« -«irch«" gigillndir.

<S»gles-de- Turuch-Uin-rrt,»,«.
Montag, de» >6, »iovixder, v Übe, Wied »er

! ich!" ?Leise «kldeill U'id i« besonder« dar.

auf berechnet, »ie ii:b!»neb«>' in «bglichi! t»r,er tleii
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